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Surety Coupons.
Deshalb erhalten Sie heute anstatt einen Snreth Eonpvn mit jedem 10c.-Ei'kf deren zwei. Daö

ist gleichbedeutend mit einer Netlo-Ersparnisi von nicht weniger ls säf Prozent.

Hin gefuccies Wuch Kni et? Koupons be-

rechtigt Sie zu K2-50 in Wnerren gratis.
7

Die Waaren sind von Ihne in irgend einem Departement (anSgcuammeii Groccrieö) nud zu ir-

H gk„d einer Zeit nuszumählc. Wenn Sie Surety EonpanS nicht sammeln, so ist heute ein guter Tag,
- damit zu beginnen, wann Sit zwei anstatt eine Surety Eviipv nt jedem lOe.-Einkauf erhalten.

National Erchangcßauk

HopkinS.Pl.ue „,i'o OirrmiiiiStrostc.

Uktcrlchutz Pkosilk 850,6UU
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Motor - Kpct'es.
Neue und gebrauchte

Motoren.

Neue, vv„ .P2td)—!ss26''.oo

von .. .PIOO—P2OO.OO
Ändere Zabrilote von P 75 -175 00

-ille in bestem Zustande und
garantlrt.

Winz Motor Co.
iit 1 West-North-Mc.

Metall-Decken.
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PednKrle Palen
„Zur See"

Baltimore

A 5 lkl6
Jeden Frei!! April.

Lchickt nach (!i--6.'N>eNrn.

MerchantS L Miners Trank. Co.
W. P. Turner. <.-P.-VI., Bnliiinore, Md.
iJnnll—)

PlioneS, Si. Pani 56 in und 5016.

I 1075 eialillr.

Ä. P. Nasclta, Prüsitzi-nl nd S-dahm.

Lhe stückln

Clvdiling Co.
TedViche ansaenommc, arrcinia, iieia-

ner, uniiiränder und wieder arieni.

121 Nord Greene-Strasie.
inner: 111 Nord vireene Ltrabr.
sMüli6l 6Mtc)

Schaulüsten u.
Musier-Tiand- und 2adelil<ti-o„s>eu

Sc.siai>rilc.
anst in der Jadeit.

Rufe Compagnie,
808 Low-Strutze, nahe Frout-Str.

-> 11,

A die Daiiien.
Tie ein.iiqe Stzniir in drr Stadl.

Uilseee Anl- -ii,>!>.' seni ss.-n. Junnr Da-
men. weiche die leider,„„'erlnull n„,l> den
lienesien ->tl-.-d- eiiernen ieoilen. sonnen
died n lurrer .-sei! dn>„> den A- iNNnt, an diele
inssen irreilt. Unie.iiedl M>r„ens. Naed-
„nilnno und einende,. -!„:ie,ne II
e „nie l.e„.,„ee tonnen ondrend ded

! ilnierr,',' sorlaeseiii >oe,d, n. rUriindlicher
iinierriiui im onlwnri >., Mnsler erliicitl.

> o.ndere Nn lnnii schiisili oder innndii. dei
> Jii. Hader, r. 502, Äsest Saraiaaa Siratze.

Kaltimorr k Ghio.

Pittsburgh
d uriick

S cr nr st cr c;
Wcri.

dlki,nli>l>r (xkursion am 17. Juni,
riillcik atUNa aus zlkl dkl Iki

Stahl-Durchgango-Züge.

Abs. Mt. Rxhal.Baiiiihvs 7.50 Vorm, ttd
16.15 Abend.

Abs. Camdcii-Vabnlios 8 Vaym. und 16.55
Abend.

Ali-ciolirl bon Viildbnrab 1.65 Nachm,
nd 16.65 Abend, Lonnili, 7. :v!nl, oder
Monina. 8. Ma.

AuSlnnll I Aillel-Buren nr: csb„rie>
und Bnilimore-Llr., Nr. >27 Llt-vnlli-
wre-Lir.. Ar. 526. Slid.Prondwnb. Snin-
de>>- und Mi. Annal-Bubnbos. iMnil SII>I

Murhland lockc Club.
rir hjahrs - enn e n

Pimlico.
I. bi etnlchliesiNch 17. Mai.

7 Aennen läaiich. einschiicsiltch „kleeplcchuse."

lkrbcd Aennr 2.66 Nachm. vlnlriil 81.66.
cApr66 Mail7M>

Corrrod Tons
Polsterer, Metrtzciiiimcher und

Tapezierer,
Nr. 1661, A-csteeinbar.Slraste.

Sendet Postlarte.
Siaftiiuar Mnirabk aesertia und renovlrl.

Jrusier Aonicanr.
-Ncdaraturc u Mdbeln aller Art.

(Jaiill-)

Tchnmacher --rn^rr,..
Foren,on, W7'
,i.:d die IYIMer. die Sie mi Nab- und Ziern-
sei- binuchen nl>e büsilichc Linie. :em dein
„Sn lelchie' 'NnsenNeinmer.iienuinior sin
>ie in iedcr Beliebn,, ein Snmsorl.

Schiiiiiiicher L- Fvrriini, Optiker.
66 Blrft-Leringion-Sirasi.
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Ersntiruttfi
im Zuschneide und Fertigen

vou

Männer - Kleidern
tMilisizirl uns zur Produktion der udsolut

Velten Resnllnti'.
-ln'.tinc von an.

Ballimorc's rinMer Schnetder,

I. H. Rcitzc L Sohn,
012 'West-Baltimore Strotze,

nabe Arch Sirasie.
<MürlB6.DiDoLn— j

Baltinrorcr siir lUIl'
bestndct sich setzt nier Presse.

Die Veriener wünsche, dns, alle Ein,eiber-
inne Zirmen aber Snrvnrnünncn, die ibre
Adresie seil den, I De.,e„,ber eünderi bnben
„der di.- eine lünbiiniinS'Bctünderuna i nch-
sler Zuknnlt bnr.,nebn-ii beubsichiigen. ihre
atte und neue Adresse nn das Buren dieser
tteseüschasl Insort einsenden.

R. L. Pvlk L- Co.,
Z. W. . Saucle, GeschSNSsübrer.

,202-1205 Calvert Building.
(geb26—)

Der DmW CvrreßmSent.
Baltimore, M., Donnerstaz. de T. Mai 1916.

Ei Faktur.
Die Deutschamerikaner

in der Präsidenten-
wahl.

'

Cine Conferenz in Chi-
cago am 2X nnd

2. Mai.

Einwirkung ans die National-Conven-

tivnen der Parteien der Zweck. —

Die Anregung geht ans vom

dentschainerikanischen Eentralbmid

von Pennsistvanien. Alle Ver-

bände und Vereine zur Betheili-
gung an der Eonferenz anfgesor-

Philadelphia, 3. Mai. —Der
Teutsch - amerikanische Centralbund
von Pennsylvanien hat eine Bewe-
gung in's Leben gerufen, welche da-
rauf abzielt, den Ansichten und der
Ueberzeugung der Deutsch - Ameri-
kaner bei de bevorstehenden Natio-
nal - Conventionen Ausdruck zu ver-
leihe und darauf zu bestehe, das;
ihren Wünschen die gebührende Be-
rücksichtigung zu Theil werde, sowohl
bei der Ausstellung von Eandidaten
wie bei der Abfassung von Platfor-
nien. Zu diesem Zweck soll am
Sonntag, de 28. Mai, und ainM'on
lag, den 20. Mai, im New Kaiserhvf
Hotel in Chicago, welches an Clark
Straste, nahe Jackson - Boulevard,
gelegen ist, eine Tagung stattfinden,
in welcher ein Evnserenz - Comite vr-
ganisirt werden soll.

Ter Eenlralbiind von Pennsylva-
nien erlässt durch seine Präsidenten.
Hrn. John B. Mäher, und seinen Sc-
krelär, Hrn. Adolph Tiniin, eine
dringende Einladung, nicht mir an
alle Stadtverbände des DentsclpAnie-
rilanische Nationaltmiides, sondern
auch an alle Bereinigungen vvnSän-
gern, Turnern, Schützen, Veteranen
und Kriegern, an Landsmannschaf-
ten, Logen, Männervereine aller Be-

lenntnisse und an die deutsch - ame-
rikanische Presst, diese Eonferenz zn
beschicken, „damit," wie es in dem er-
lassenen Aufrufe heisst, „durch beru-
fene, von diesem Eonferenz - Comite
erkorene Vertreter den politischen

Machthabern die Wünsche desDentsch-
Ainerikaiierthiinis vor oder bei der
Tagung der Convente der politische

Parteien klipp und klar mitgetheilt
werden und ihnen bewiesen wird, das;
sie es mit einem einzige dentsch-
anieiikaiilschen Votum zu thun ha
den, welches sich nicht durch politische
Ränke und Schliche in de einzelnen
Staaten zersplittern lässt."

„Noch nie war dieses Znsanlinen-
wirlen nothwendiger wie in dieser
hocheriisten Zeit. Kommt alle, Ihr
Präsidenten der vielen grostcn Ver
bände, Ihr wackeren Streiter von der

Kanzel und der Feder, damit das,

was im Herzen eines jeden Deutsch
Amerikaners glüht, endlich einmal ,
gemeinsam, und zwar in einer, den
politischen Machthabern, die nur vor
einer festen, geschlossenen Organist- i
tion Achtung haben, linponirenden '
Weist zum Ausdruck gebracht wird. §
Lasst uns am deutschen Volke ei Bei
spiel nehmen! Lasst alle Schranken i
fallen. Wenn wir einig sind, ist der I
Sieg unser!"

Die Anregung zur Einbernfiing der ,
Tagung und zur Bildung eines Eon- l
serenz - Coniite's war bereits vor ei- i
lügen Wochen bei Gelegenheit einer '
in Altoona abgehaltenen Sitzung des
Legislativ - Coniite's des Central-
Bundes gegeben worden.

Der Verband deutsch - amerikani- !
scher ZeitnngSheransgeber in Penn >
shlvanien wird einen Aufruf zur Be- i
schicknng einer Eonferenz. die am 28.

Ma! in Chicago abgehalten werden '
soll, an alle deutsch - amerikanischen i
ZeitnngSheraiisgel'er des Landes er- l
lassen.

„B inisr e d a" an s M eeres - '
gründ. l

London, 3 Mai. Eine
Llonds-Depesche ans Cornnna, Spn- >
nieii, meldet die Versenkung des spa-, -
nischen Dainpsers „Vinisreda". Ein !
Mann der Schifssbesatznng ist umge-

kommen.
(Die „Vinisreda," ein Schiss von

111 l Tonnen Raiinigehalt, gebaut
>BOO in Sunderland, England, ge-

hört einer Firma in Bilbao.)

1t V e v ä 1t ö e V t.

Die Lage um Werdun.
Dem gestrigen dcutschcnßericht zufolge

Denlsche Siege in den Lnflkttmpfen.

Lebhafte Zusammenstöße an der rtal. Grenze.
Bericht des deutschen Oeneruljlavs.

(Drahtlos nach Saydille.)

Berlin, 2. Mai. Der nachstchcnde Bericht wurde heute von dem
deutschen .Hnnptgnnrtier veröffentlicht:

Westlicher Kriegsschauplatz.
„Nördlich von Tixmnde gelang es mehreren unserer Abtheilungen,

durch eine,, überraschenden Angriff an verschiedene Stellen in die belgi-

schen Stellungen einzudringen und mehrere Dutzend Gefangene zu mache.
Im Fuur de Paris haben unsere Patrouillen die zweite Linie der

französischen Stellungen erreicht nd kehrten, nachdem sie mehrere Gefnn-
gene gemacht hatten, in unsere Positionen wieder zurück.

Die Lage i Verdnn und ii Maas-Abschnitt ist unverändert geblie-
ben. '

Oberlieutrnant von Althirns schätz über dem Caillettc Walde sein sechs-
tes feindliches Flugzeug nieder. Ein anderer feindlicher Aervplai, wurde
in einem Lustkawpse südlich von Thiaiimont heruntergebracht. Lustab-
wehrgeschütze schossen autzerdem noch zwei feindliche Flugzeuge südlich der
Talon-Höhe herab, nud nutzerdcm wurde ein fünftes feindliches Flugzeug
bei .Hardaumout vernichtet. Der Pilot drr letztgenannten Maschine wurde
gctödtet und der Beobachter schwer verletzt."

Der österreichische Bericht.
(Drahtlos nnck CabbNlel

Berlin, 2. Mini. .Heute wurde nachstehender amtlicher Bericht
i Wie veröffentlicht.

Russische F-rvnt.
„Lestlich von Rnrancze schütz rin österreichisch ungarischer Flieger ein

feindliches Flugzeug herab. *

Italienische Front.
Kämpfe dauern noch ii Adamelle-Abschnitte an. Lebhafte Artillerie-

Diirlle waren in der Nähe von Riva nd bei Lann zu verzeichnen. Ein An-
griff der Italiener ans de Rutwniid-Berg ist abgeschlagen worden."

Von den sanitären Zn -

st ä n den iin deutsch e n
Heer.

(Trnblio imcki Savdlllk.l
B erli n, :i. Mai. Der Aerzte-

Congrest, der in Warschau von 1600
Aerzte besucht worden ist, zählte un-
ter den Theilnehmern viele Universi-
tätS - Professoren von Deutschland,
Oesterreich Ungarn und Bulgarien.
Die BegrützungS-Ansprache hielt (Ge-

neral von Beseler, der Eiouvernenr
von Warschau. Dr. Scherning. der

Ehef des deutschen Militär-SanitätS-
EorpS, erklärte, das; sich über 2-1.000
Aerzte in der deutschen Arinse befän-
den, ferner .'looo Aerzte im Nöthen
Ereuz, 100 Zahnärzte, 1800 Apothe
ker, 02,000 Sanitäts-Soldaten im
Zelde, 72,000 i„, Inneren des Rei-
ches und 22,000 in den Armee-Sain-
melsteUen.

Es stehen 2!l8 Hospitalzüge zur
Verfügung und lOO.grofle Deslnfek-
tionS-Stationen. die täglich >OO,OOO

Personen bewältigen können.
Berlineb E r i e g s a l l e r l e i.

iDraiiilo „ch Tiwkt-rto )

Berlin, :t. Mai. Die Ueber-
see - Nachrichten - Agentur erhält die
Meldung, das; englische Truppen in
geringer Entfernung von ZereS einen
Zug aufhielten und den deutschen
Eoiisnl in Drama, Eüntzer, in einem
kleine Torfe bei Saloniki feslnah-
me. Die griechische Regierung hat
gegen die Festnahme, die auf griechi

scheu. Eirund und Boden erfolgte,
protestirt.
B e festi g u ng e n der A land

Z n sein diSlntir t.
Die Zrage der Besestignng der

Aland Znseln durch die Russen ist
kürzlich von dem schwedischen Parla
mente diskntirt worden. Die Znseln
liege zwischen dem bottnischen Meer
busen und der Ostsee nd dicht an der
schwedischen Eiiste. Die Zrage wurde
im Parlamente von Professor Steffen
aufgeworfen, erkläre die Uebersee
Nachrichten. Der Redner sagte, das;
die Znseln von der russischen Regie
rung stark befestigt worden seien und
eine (tzefahr für die schwedische Bevöl
kerung bildeten. Prof. Steffen wies
auf die öffentlichen Diskussionen hin,
die in dieser Angelegenheit in Schwe
den im Zahre >OOB stattfanden und
in denen erörtert wurde, in welchem
Maste die Befestigungen der Inseln
die Neutralität Schweden'ü nd die
Sicherheit von Stockholm gefährden.
Professor Stessen sagte, daß die jetzt
angelegten Befestigungen nur den

.'tiuock Imttcii, eine eiinlisch russische
(fooperatioii in der Osifl'.' ,;u erinöa-
licheii nd oiiieii adsolut offt'iifiveii
Cimrutter die sluiidinuvischon
Liiiidor Hütten."

re i la s s
schofs von L e in l> e r st

e r iv ü n s ch t.
Pupsl Benedilt hat einen Brief an

Waisen A'ikolaus gesandt, in dein die
des Priesters Andreas

Zzeptncli esordert wird. Dieser be-
kleidete das Amt des Erzbischofs von
Leinbera und ist seit 18 Monaten in
Aiiflland internirt.

Achadeners a tz - G e s e h
b e stütint.

Der deutsche Bundesrath bestätigte
heute ein das die Schaden
ersähe für deutsches Eigenthum, das
während des Krieges zerstört worden
ist, festsetzt. Zn dem (besetz wird er-
wähnt, das; in dem von den Aranzo-
sen besetzte Theile on Elsas, und
Lothringen t>s>,tMi Personen, oder .
:1.l Proz. der (iesainnitbevölkernng ,
dieses Aeichstheiles, ansässig sind.

t.' ieb t necht verhafte t.
lTraiiilo nach Tavvilie)

Berlin, li. Mai. - Dr. .Earl '
lEiebtnecht, der sozialdeinolratische s
Führer, ist am 1. Mai in Verbindung >
mit einer in Berlin abgehaltenen ->

Mai-Demonstration verhaftet worden. >

Acht andere Personen sind zu der
gleichen Zeit verhaftet worden. Tie >

Demonstration wurde auf dein Pots- l
dainer Platz abgehalten.

Da Dr. üticbtnecht in Heeresdien- 1
sten steht, wurde gegen ihn eine
kriegsgerichtliche Untersuchung ange
ordnet. Er trug während der De-
monstration Eiviltleidung. -

Die llebersee-Aachrichten-Agcntiir >
sägt weiter hinzu, das, die Mai-Dc- l
inonstration völlig harmlos verlief, i
und das; einige Manifestanten schnell i
von der Polizei vertrieben wurden.

Biele Bewohner der südlichen Vor-
orte wurden zu einer Massenver-
sammlung aus dem Potsdamer Platze .
eingeladen. Wenige neugierige Per- j
sonen fanden sich auch an Ort und ,
Stelle ein. wurden aber von der Poli- ,
zei schnell und mühelos weitergewie- l
sen. Neun Personen wurden wegen ,
ungehörige Perhaltens verhaftet. ,

Abviiiienken, die den „Deutschen
Evrrrspvndenten" nicht pünktlich oder
unregelmässig erhalten, sind gebeten,
der Office davvn per Telephon oder
schriftlich Mitteilung zn machen.
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! Erschossen.
Die irländische Bolks-

Führcr.
Ciner offizieller londoner
Bekanntmachung gemäß.

Der provisorische Präsident und der

Eoinniandirende der aufständi-
schen Truppen unter den Hinge-

richteten. Viele Kerkerst rasen
perhängt. Ordnung in Dublin
angeblich wieder hergestellt.

Die. Stellung der Irisch Amerika-

ner zur Volksbewegung im Un-

terhaus.
Irländischer Jähre r er-

schossen.
London, !t. Mai. Vier von

den Unterzeichnern der republikani-
schen Proklamation in Irland sind
von einen, Kriegsgerichte schuldig be-
funden und heute erschossen worden.

Patrick H. Pearseni, der „proviso-
rische Präsident von Irland," befin-
det sich unter den Hingerichteten. Drei
andere Unterzeichner der Proklama-
tion sind z dreijähriger Freiheits-
strafe verurtheilt worden.

Premierminister Asgiiith machte
heute diese Erklärung im Unterbau-
st'. Unter den Vernrtheillen besin
den sich noch James Eoiinellh. der
„Obercomniandirende" der republi-
kanischen Armee von Irland, ThoS.
I. Clark und Jas. McDonough.

kAiii :10. April wurde von London
gemeldet, das; bei Ausbruch der Un-
ruhen in Dublin die Unabhängig-
keitü - Proklamation von folgenden
Personen unterzeichnet worden war:
Thomas I. Clark, S. MacTairrnad,

> Thos. McDonough, E. H. Pearse, E.
Crannt, James- Eonnellh nd Joseph
Plunkeit.)
W ie's in Dublin aussieht.
T nbli n, 2. Mai, via London, 2.

Mai. Die Bevölkerung von Tnb-
im konnte heute zum ersten Mal wie-
der unbehindert sich in den Strasten
der Stadt bewegen und graste Volks-
schaaren zogen in den inneren Theil
der Stadt, in sich den dort angerich-
teten Schaden z betrachten. Pässe
werden immer noch zun, Pasfiren
von gewissen Strasten verlangt und
oie grvste öffentlichen Ostbäude und
Banken werden vom Militär abge-
sperrt. An den in die Stadt führen-
den Ehansste'n werden alle Fahrzeu-
ge daraufhin untersucht, ob sie Waf-
fen und Munition in sich bergen,
und auch die mit der Bahn ankom-
menden Passagiere werden einer Visi-
tation unterworfen.

ES wird erklärt, das; diejenigen
Rebellen, die der Vergebe einwand-
frei erwiesen werde können, sofort
nach dein Landespertheidigungs - Olr-
setz prozessirt werden, andere, die auf
ihre Prozesse länger zu warten haben
"werden, solle nach England ge-

kracht werden. Seit zehn ragen
sind aus Irland keine zuverlässigen
Nachrichten zur Hand gewesen, nd
alle ankommenden Reisenden werden
i England nin die irländischen Zei-
tungen bestürmt, in Inforinatione
über die Zustände ans der Ewünen
Insel zu erhalten. Während der lln
ruhen cirkulirten die unglaublichsten
Gerüchte in Irland über den Krieg,
nd daher reisten sich die Irländer in
gleicher Weise ui die englischen Zei-
tungen. die jetzt aS London einge-
troffen sind.
Irland'sChes Sekret ä r

resig n i r t.

London. 8. Mai. Angujtine
Birrell, der Ehef - Sekretär für Ir-
land. hat resignirt. Hr. Birrell, deu-
tete seine Absicht, zu resignire, da-
durch an, das; er sich beute unter das
Publikum im Unterbaust setzte.
In Gal w a ist die Lage

ernst.
D ii b I i ii, über London, !l. Mai.
Die Lage in Galway war infolge

der irländischen Revolte, wie eben
eingetroffene Nachrichten besagen,

ernst. Am Dienstag, den 26. April,

befanden sich 1200 Ausständige in
nerhalb drei Meilen von Galwah,
als sie von einem Kriegsschiff in der
Galway-Bai beschossen wurden, was
sie zum Rückzüge ans Moyard Easllo
in Athenr zwang.

Am folgenden Tage landete ein
Kriegsschiff hnnderl Soldaten, welche

(Fortsetzung siehe 2. Seite.)


